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Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 12.05.2016 
 
Feststellung der Niederlegung eines Gemeinderatsmandates und des Listennachfolgers 
 
Herr Gemeinderat Herbert Gebhardt hat mit Schreiben vom 29.04.2016 erklärt, dass er sein Ge-
meinderatsmandat niederlegt. 

Mit der Feststellung durch den Gemeinderat erlischt das Ehrenamt und es ist der Listennachfol-
ger festzustellen. 
Die Listennachfolger aus demselben Wahlvorschlag in der Reihenfolge der Stimmzahlen sind 
 

1. Herr Sturm, Fabian   mit 521 Stimmen. Sollte er das Amt nicht annehmen, wäre der 
nächste Listennachfolger 

2. Herr Ott, Hermann   mit 502 Stimmen. Sollte er das Amt nicht annehmen, wäre der 
nächste Listennachfolger 

3. Herr Möbus, Thomas mit 469 Stimmen. Sollte er das Amt nicht annehmen, wäre der 
nächste Listennachfolger 

4. Frau Schmidt, Gabi  mit 400 Stimmen. 
 
 

     
Behandlung eines Baugesuches 
 
Bauvorhaben: 
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garagen auf Fl.Nr. 230/7, Gemarkung Weißdorf. 
Bauherr: 
Heiko Hain und Clarissa Grauß, Karl-Reichel-Straße 11, 95237 Weißdorf 
Bauort: 
Rosenweg 8, 95237 Weißdorf 
Gegen das im gdl. Bauplanverzeichnis unter lfd. Nr. 2/2016 registrierte Bauvorhaben bestehen sei-
tens der Gemeinde Weißdorf keine Bedenken und Einwände. Den erforderlichen Befreiungen von 
den Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Waldsteinblick“ wird zugestimmt. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
Herr Heiko Hain hat an der Beratung und Abstimmung nicht mitgewirkt. 
 
 
Sedimentoxidationsmaßnahme Ziehteich (Seeteich) in Weißdorf; Auftragsvergabe 
 
Mit Schreiben vom 18.01.2016 hat der Fischereiverein Weißdorf e.V. mitgeteilt, dass eine Entlan-
dung des Ziehteiches sowie eine Säuberung des Zulaufgrabens dringend notwendig erscheint. Bei 
einer Beiratssitzung des Fischereivereins am 27.02.2016 wurde durch Herrn Karl Stampp vorge-
schlagen, statt der üblichen Teichentlandung mit einem Bagger, eine Sedimentoxidationsmaßnahme 
durchzuführen. Hier wird ein spezielles Pulver im Wasser verstreut, welches dann zu einer Reduzie-
rung der organischen Sedimente führt. Herr Stampp kennt dieses Verfahren bereits und ist von des-
sen Wirkung vollkommen überzeugt. Nach seiner Einschätzung dürfte eine Teichentlandung durch 
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einen Bagger ein Mehrfaches kosten. Dies wurde nach eine Rückfrage bei der Firma Reinhardt Mül-
ler aus Solg bestätigt. Nach dessen Aussage muss mit einem Kostenaufwand von mindes-
tens.10.000 € gerechnet werden. Die Entsorgung des Schlamms würde nochmals Kosten verursa-
chen. 
Die Firma Söll GmbH in Hof ist auf diese Schlammreduzierung mit dem Pulver spezialisiert. Die aus 
der Teichanlage entnommen Schlammproben wurden im Vorfeld von der Firma Wessling analysiert. 
Das Ergebnis dieser Analyse wurde der Firma Söll mitgeteilt. 
Nachdem die Schlammproben die erforderlichen organischen Sedimente aufweisen, hat die Firma 
Söll der Gemeinde Weißdorf ein Angebot unterbreitet. Dieses beläuft sich auf 4.165,00 € brutto und 
beinhaltet nur das erforderliche Pulver. Eine Ausbringung des Pulvers durch die Firma würde weite-
re Kosten (500,00 € netto pro Tag sowie Fahrkosten 0,30/km) verursachen. 
Der Fischereiverein hat sich jedoch bereit erklärt, das Mittel selbst auszubringen. 
Der Gemeinderat beschließt, das Angebot der Fa. Söll GmbH zum Preis von 4.165,00 € brutto an-
zunehmen. 
 
 
 
Ostbayernring, HGÜ-Trasse; Aktueller Sachstand 
 
Es erfolgen Informationen über den aktuellen Sachstand zum Ostbayernring und der HGÜ-Trasse 
sowie über ein Gespräch des Bürgermeisters mit der Fa. Tennet. 
 
HGÜ-Trasse: Herr Hain teilt mit, dass er ein Gespräch mit Herrn Herath von der Fa. Tennet geführ-
te hat, der inzwischen für die HGÜ-Trasse zuständig ist. Von der Bundesagentur ist ein neues In-
formationsschreiben herausgekommen. Die Trasse ist vorrangig erdzuverkabeln. 
Zudem wird jetzt allerdings ein Korridor festgelegt, der evtl. östlich von Weißdorf liegen müsste. Der 
Korridor wird im September feststehen. 
Sollte dann doch noch unsere Region und hier der Bestand einer vorhandenen Freileitung in Frage 
kommen, dann würde greifen, dass sich eine neu geplante Trasse in einem Abstand von mehr als 
400 m von, im Geltungsbereich eine eines Bebauungsplans oder unbeplanten Innenbereichs lie-
gender Wohnbebauung, befinden muss. Diese Entfernung würde in Weißdorf nicht eingehalten. 
Trotzdem wird weiterhin die Notwendigkeit diskutiert. Auch Weißdorf wird sich hier weiterhin enga-
gieren, die Notwendigkeit der Trasse zu widerlegen. 
 
Ostbayernring: Im September werden die ersten konkreten Planungen vorgelegt werden. Zurzeit 
wird die Kartierung durchgeführt. Dabei kommen die Methoden Überfliegen, Befahren und Begehen 
zum Einsatz. Es gibt in Weißdorf drei Trassenvarianten. 
Auch hier gilt die 400 m-Regelung. Damit ist auch die Trasse um den Benker Berg herum die bevor-
zugte Trasse. Die Planungen werden in einem Gremium beraten, das auch aus Kommunalpolitikern 
besetzt werden soll. Herr Hain teilt mit, dass er als Bürgermeister einer möglicherweise betroffenen 
Gemeinde bereits hierfür sein Interesse bekundet hat. 
 
Herr Schratt berichtet von einem Vortrag von Professor Dr. Jarras am 25.04.2016. Dabei wurde sehr 
anschaulich dargestellt, dass die HGÜ-Trasse nicht notwendig ist. Die Vereine sollten, so Herr Prof. 
Dr. Jarras, bereits jetzt aktiv werden und Argumente sammeln, bzw. Gutachten in Auftrag geben, da 
die Zeit der Stellungnahme im Herbst nur kurz sein wird und nur Argumente, die im Rahmen dieser 
öffentlichen Beteiligung eingehen, auch beim Genehmigungsverfahren berücksichtigt werden. 
Zum einem möglichen Klageverfahren teilt Herrn Hain mit, dass der Verein das bereits erwogen hat. 
Eine Klage ist jedoch nur für „Beschwerte“ möglich. Der Verein wird daher voraussichtlich diejenigen 
Gemeinden finanziell unterstützen, die betroffen sind. Der Verein wird auch bereits durch Rechts-
anwälte vertreten bzw. steht mit diesen in Kontakt. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Dorferneuerungsmaßnahme "Platzgestaltung Hallersteiner Straße" 
Der Bürgermeister teilt, dass er Kontakt mit ALE aufgenommen hat, ob es eine Fördermöglichkeit im 
Rahmen einer Dorferneuerungsmaßnahme geben könnte, zwei Gebäude wegzureißen, sowie auch 
eine Grünfläche zu gestalten. Nach Zusage von 70% Förderung (normaler Fördersatz 65 %) wurden 
zwei alte, abrissbedürftige Gebäude, in der Hallersteiner Str. 1 und 3 durch die Gemeinde käuflich 



 
 

erworben, um über eine kleine Dorfsanierungsmaßnahme eine Freifläche zu gestalten. 
 
In diesem Zusammenhang teilt Frau Strunz mit, dass die bis 2022 umzusetzende Barrierefreiheit 
auch bei öffentlichen Freiflächen gilt. Ebenso gelten neue Vorschriften für Architekten und Planer. 
Es gibt eine kostenlose Beratungsstelle, die bei der Maßnahme im Vorfeld kontaktiert werden sollte. 
 
 
Böschungsbefestigung beim Ziehteich (Seeteich) in Weißdorf 
 
Mit Sitzung vom 14.04.2016 hat der Gemeinderat beschlossen, der Firma Reinhard Müller aus Solg 
den Auftrag für die Uferbefestigung des Ziehteiches zum Angebotspreis in Höhe von 4.581,50 € 
brutto zu vergeben. 
Die Auftragsvergabe erfolgte am 15.04.2016. Mittlerweile ist die Baumaßnahme abgeschlossen. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der VG-Versammlung 
 
Die Gemeinschaftsversammlung der VG Sparneck hat am 04.04. eine öffentliche und nichtöffentli-
che Sitzung gehalten. 
Einstimmig wurden der Haushalt 2016 samt Anlagen und Stellenplan sowie der Finanzplan be-
schlossen. Die Haushaltssatzung wird nach der rechtsaufsichtlichen Würdigung im Amtsblatt des 
Landkreises Hof öffentlich bekannt gemacht, sowie nachrichtlich in den Amtsblättern der Mitglieds-
gemeinden veröffentlicht. 
 
In nichtöffentlicher Sitzung wurde anschließend kontrovers über die Einführung eines Rathausser-
viceportals für das Internet beraten und Beschluss gefasst. Das System RSP der Fa. Komuna würde 
die Online-Wasserzählerstanderfassung und Onlinebeantragung und –bezahlung von verschiede-
nen Behördengängen ermöglichen, wäre jedoch mit laufenden Kosten von ca. 2.000 € pro Jahr ver-
bunden. Auch wenn bereits rund die Hälfte der Kunden der Fa. Komuna dieses System bereits ein-
setzen, wurde schließlich mehrheitlich beschlossen, mit der Einführung bei der VG Sparneck noch 
abzuwarten, bis sich entsprechende Systeme weiter durchsetzen und vermehrt von den Bürgern 
genutzt werden. Es soll daher im nächsten Jahr erneut darüber beraten werden. 
 
Der Vorsitzende gibt die Beschlüsse der letzten VG-Versammlung bekannt. Er bedauert, dass sich 
die Gemeinschaftsversammlung zum jetzigen Zeitpunkt gegen die Einführung eines solchen moder-
nen Online-Rathausserviceportals entschieden hat und hofft, dass das System doch noch irgend-
wann den Bürgern angeboten werden kann. 
 
 
Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
Gemeindeverbindungsstraße zwischen Weißdorf und Albertsreuth 
Der Bürgermeister teilt mit, dass es einen Gesprächstermin mit dem Planungsbüro Schnabel und 
einer Baufirma aus Ansbach zur Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Weißdorf 
und Albertsreuth gegeben hat. Hier wird immer noch einer möglichst günstigen, zweckmäßigen und 
sinnvollen Methode gesucht. Es werden nun verschiedene Varianten ausgearbeitet. 
 
Schwimmbadbus 
Auch dieses Jahr wird es wieder den Schwimmbadbus geben. Er wird im August und September an 
zwei Tagen, Dienstags und Donnerstags, von Weißdorf über Sparneck und Zell nach Münchberg 
fahren. 
 
Aktion „Zamm geht’s“ 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den FFW Bug und Weißdorf sowie beim Kindergarten für die 
Beteiligung. Die Weißdorfer Feuerwehr hat wieder ein Wipptier gewonnen, das nun aufgestellt wird. 
 
Bepflanzung der Kriegsgräber 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Frau Sonja Ramming und Frau Meike Schmalz  für das Bepflan-
zen der Kriegsgräber. 
 



 
 

KIP 
Am Dienstag früh wurde bekanntgegeben, dass Weißdorf 318.000 € für die Sanierung des Schul-
hauses erhält. Damit soll der Altbau abgerissen und ein neuer Sanitär- und Umkleidetrakt für die 
Turnhalle gebaut werden. 
 
Schulsituation 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Sparnecker Gemeinderat entschieden hat, derzeit keine Ent-
scheidung für ein gemeinsames Schulhaus zu treffen, sondern abzuwarten, bis Gespräche mit Zell 
ein Ergebnis bringen. Dies kann der Erste Bürgermeister nicht nachvollziehen, da bis es hier zu ei-
ner Lösung kommt und dem aktuellen, Schüler-, Lehrer- und Elternwunsch entsprochen werden 
könnte. 
 
 

Informationen und Anfragen einzelner Gemeinderatsmitglieder 
 
Frau Strunz berichtet von der interessanten Arbeitssitzung der Seniorenbeauftragten. Auch der VDK 
hat eine Kampagne gestartet und eine Broschüre zur Barrierefreiheit herausgegeben. 
Es gibt eine „Wheel-Map“, ein Online-Kartendienst der barrierefreien Einrichtungen (weltweit). 
Es wurden die neuen DIN-Normen zum Bauen vorgestellt. 
Bis 2022 sollen auf allen Buslinien Niederflurbusse eingesetzt werden. 
Die Beschaffung eines Bürgerbusses wird mit 5.000 €, der Umbau zur Barrierefreiheit mit weiteren 
5.000 € gefördert. Die Fahrer sind ehrenamtlich; Sie benötigen lediglich den Personenbeförderungs-
schein. In einigen umliegenden Gemeinden läuft dieses Konzept bereits. Dabei verkehren die Busse 
regelmäßig zwischen Orten und der nächsten Stadt oder anderen Zielen. 
Es gibt ein verbilligtes Beförderungsticket für Senioren (40% Ermäßigung). 
Von der Handwerkskammer werden Fortbildungen für Handwerker zum barrierefreien Umbau ange-
boten. Herr Nelkel vom Landratsamt ist der Ansprechpartner. Am 21.05. ist in Schwarzenbach / 
Saale Tag der offenen Tür in einer seniorengerecht umgebauten Wohnung. 
 

Der Bürgermeister könnte sich den Bürgerbus als gemeinsames Projekt für Weißdorf, Sparneck und 
Zell vorstellen. 
 

Zum Europaschlüssel für Behinderte teilt er mit, dass der Einbau im WC im Rathaus Weißdorf nicht 
einfach möglich ist. Evtl. müsste man die Tür austauschen lassen. Es soll geklärt werden, ob der 
Austausch der Tür gefördert werden kann. 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 

Stellenausschreibung 
  
Die Gemeinde Weißdorf sucht für den gemeindlichen Bauhof  ab sofort befristet für 3 Monate ei-
ne(n) geringfügig Beschäftigte(n). 
  
Ihr Einsatz wäre überwiegend im Grünbereich und Sie sollten einen Führerschein Klasse B besit-
zen. 
  
Bitte senden Sie uns eine kurze schriftliche Bewerbung an die Gemeinde Weißdorf, Schwarzenba-
cher Str. 6, 95237 Weißdorf, gerne auch per E-Mail an info@weissdorf.de. 

 

 

Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 31.05.2016 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
               (Vergleich 30.04.2016) 
Gesamteinwohnerzahl:   1233     1234 
Davon  
Hauptwohnsitze:     1160     1161 

mailto:info@weissdorf.de


 
 

Nebenwohnsitze              73         73 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
 

Es wurde festgestellt, dass bei verschiedenen Grundstücken, insbesondere in Neubaugebieten, die 
Äste von Bäumen und Sträuchern in den Verkehrsraum hineinragen. Wir möchten ausdrücklich da-
rauf hinweisen, dass über dem Fahrbahnbereich ein Lichtraumprofil von mindestens 4,50 m und im 
Gehwegbereich ein solches von 2,50 m vorhanden sein muss. 
 

Die betroffenen Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten, ihrer Verpflichtung gemäß dem 
Bayer. Straßen- und Wegegesetz nachzukommen und ihre Sträucher zurück zu schneiden. Bei 
Nichtbeachtung müsste eine Ersatzvornahme angeordnet werden. Wir hoffen jedoch, dass es sol-
cher Maßnahmen nicht bedarf.  

 
 

Betrieb von Rasenmähern 
 
Nach den Bestimmungen der Geräte- und  Maschinenlärmschutzverordnung 
dürfen Rasenmäher an Werktagen nur noch in der Zeit von  
 

07.00 – 20.00 Uhr 
 
betrieben werden. Der Betrieb von Rasenmähern an Sonn- und Feiertagen ist 
nicht erlaubt. 
 
 

 

Fundsachen 
 

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurden 
 

1 Geldbeutel 
1 Katze (gefunden in Weißdorf, abgegeben im Tierheim Pfaffengrün) 
 

abgegeben. Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der allge-
meinen Dienststunden abgeholt werden. 

 
 
 

Bekanntmachung 
 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes mit der Bezeichnung „Wald-
steinblick“ 
Bekanntgabe des Änderungsbeschlusses gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB 
 
Der Gemeinderat Weißdorf hat mit Sitzung vom 16.06.2016 die Änderung des rechtskräftigen Be-
bauungsplanes mit der Bezeichnung „Waldsteinblick“ beschlossen. 
Die jeweiligen Festsetzungen im Bebauungsplan sollen in Abstimmung mit dem Landratsamt Hof 
überprüft bzw. überarbeitet werden. Ziel der Änderung soll eine Verschlankung des Bebauungspla-
nes sein, welche den zukünftigen Bauherrn eine Erleichterung beim Bauen eröffnet (Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren). 
Sobald die von der Verwaltung zu erstellende Änderungsplanung im Entwurf vorliegt, wird durch 
gesonderte Bekanntmachung darauf hingewiesen. 
 
Weißdorf, den 17.06.2016 
Gemeinde Weißdorf 
Hain 
1.Bürgermeister 

http://de.123rf.com/photo_25521395_hand-gezeichnete-illustration-von-einem-gl-cklichen-g-rtner-mit-seinem-rasenm-her.html


 
 

Fragebogen an die Einwohnern der Generation 60 Plus 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der Landkreis Hof führt ab Juli eine Befragung zur Lebensqualität der Generation 60 Plus durch. 
Dazu wurde in einer Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbeauftragten der Gemeinden ein Fragebogen 
ermittelt. Um die Vergleichbarkeit zu gewährleisten darf er nur ergänzt werden, z.B. mit Fragen die 
nur die einzelnen Gemeinden betreffen. 
 

Wir Senioren- und Behindertenbeauftragten haben ihn für Weißdorf angepasst. Mit dem Inhalt sind 
wir zwar nicht ganz zufrieden, haben aber einen Kompromiss gefunden. 
 

Anfang Juli wird dieser Fragebogen den Einwohnern der Generation 60 Plus zugestellt.  
 

Da das Thema aber auch die Inklusion betrifft, dürfen selbstverständlich auch Menschen mit Behin-
derung oder deren Angehörige an der Befragung teilnehmen. 
Der Fragebogen wird dann im Internet unter www.weissdorf.de/  zum Ausdrucken zur Verfügung 
stehen oder ist bei den Amtsstunden, Sprechstunden im Rathaus erhältlich. 
 

Wir bitten um rege Teilnahme der Befragung. Vielen Dank im Voraus. 
 

Ihre Senioren- und Behindertenbeauftragten 
 

Andrea Strunz und Renate Greim 
Heiko Hain, 1. Bürgermeister 

 
 
Landkreis Hof startet Seniorenbefragung: Generation über 60 soll aktiv mitarbeiten und mit-
gestalten  
 

Gut und aktiv älter werden im Landkreis Hof, das ist das Ziel der Befragung des Landkreises Hof, 
bei der die Situation älterer Menschen und ihrer Bedürfnisse im Mittelpunkt steht, die aber auch den 
Bereich der bestehenden Angebote für Senioren in der Region beleuchtet. 
 

„Benötigen Sie Beratung/finanzielle Unterstützung bei der barrierefreien Umgestaltung Ihrer Woh-
nung/Ihres Hauses?, Welche Verbesserung Ihrer Verkehrsanbindung/Mobilität wünschen Sie sich?, 
Gibt es ausreichend Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Grundbedarf vor Ort?“, oder auch „Wie 
beurteilen Sie die Barrierefreiheit in Ihrem Ort?“ - Mit solchen und ähnlichen Fragen möchte der 
Landkreis gemeinsam mit den Seniorenbeauftragten seiner Gemeinden in einem ersten Schritt Er-
fahrungen, Ideen und Vorschläge der älteren Bürger feststellen und diese bündeln, um dann im 
zweiten Schritt die Senioren- und Inklusionspolitik nach den Ergebnissen der Befragung auszurich-
ten. Die Angaben sollen die Grundlage für gezielte Maßnahmen sein, um den Senioren im Land-
kreis Hof das Leben zu erleichtern und so angenehm wie möglich zu gestalten.  
 

Im Rahmen der letzten Tagung aller Verantwortlichen im Bereich der „Seniorenpolitik im Landkreis 
Hof“ hatten sich die Senioren- und Behindertenbeauftragten mehrheitlich für eine gemeinsame, ein-
heitliche Senioren-/Bürgerbefragung ausgesprochen. Dazu hat der Landkreis einen Arbeitsaus-
schuss „Seniorenbefragung“  gegründet. Dort arbeiteten kommunale Senioren- und Behindertenbe-
auftragte zusammen mit der Seniorenkoordinatorin des Landkreises, Elke Rebert-Friedrich, einen 
einheitlichen Fragebogen sowie auch ein Konzept für die Befragung aus. Dieses sieht neben dem 
einheitlichen Frageboden einen Start der Befragung zum 1. Juli  vor. Die Verteilung der Fragebögen 
erfolgt über die jeweilige Gemeinde. 
 

Grundsätzlich soll eine Auswertung der Fragebögen in der jeweiligen Kommune erfolgen, für Fragen 
steht dabei die Seniorenkoordinatorin des Landkreises gern zur Verfügung, erreichbar unter 
09281/57-284 oder auch per Mail an elke.rebert-friedrich@landkreis-hof.de.  
 

Landrat Dr. Oliver Bär ist es wichtig, dass die Seniorenbefragung auch guten Zuspruch erfährt. „Ich 
würde mich freuen, wenn möglichst viele Senioren an der Befragung teilnehmen“, so der Landrat. 
„Nur so können wir ein möglichst genaues Bild erhalten und passgenaue Lösungen erarbeiten.“  
 
Landratsamt Hof,  den 28.6.2016 
gez. Franz 

mailto:elke.rebert-friedrich@landkreis-hof.de


  



 
 

 

Aktuelles aus Weißdorf 

 

318.600 Euro Förderung für die Schule 

318.600 Euro erhält die Gemeinde Weißdorf 

aus dem Kommunalinvestitionsprogramm 

für die Teilsanierung des Schulkomplexes. 

 

Mit dem Geld soll in einem ersten Sanie-

rungsschritt der alte, maroden und nicht 

mehr genutzte Gebäudeteil der "alten Schu-

le" abgerissen und mit einem Neubau an der 

Turnhalle ersetzt werden. 

Statt immer wieder viel Geld in den Unter-

halt zu investieren, trennt man sich damit 

konsequent von alten und nicht mehr benö-

tigten Gebäuden und schaff etwas angemessenes Neues! Geplant sind neue und moderne 

Umkleide- und Sanitärräume, ein barrierefreier Zugang und rollstuhlgerechte Toiletten für 

Veranstaltungen. 

 

 

Verbesserung der Straßenbeleuchtung 

 

Ein zwar kleiner aber von vielen Eltern umso mehr lange 

gehegter Wunsch ging in Erfüllung: 

Am Parkplatz vor dem Friedhof, der viel von Eltern, die 

ihre Kinder in unsere Kindertagesstätte bringen genutzt 

wird, wurde eine weitere Straßenlaterne angebracht. Nun 

müssen die Kinder nicht mehr morgens die dunkle Straße 

entlang, um in Kindergarten und Kinderkrippe zu gelangen. 

Kennen Sie weitere Dunkelstellen, an denen Hand-

lungsbedarf besteht? Sie können sich jederzeit mit Hin-

weisen an Bürgermeister und Verwaltung wenden! 

 

 

 



 
 

Weißdorf ist sicherste Gemeinde 

Einmal jährlich treffen sich die Bürger-

meister aus dem Bereich der Polizeiin-

spektion Münchberg bei der Polizei, um 

über die Sicherheitslage in unserer Re-

gion zu sprechen. 

Für Weißdorf konnte die Polizei 

Münchberg auch 2015 wieder erfreuli-

che Zahlen vermelden: Lediglich sieben 

Straftaten wurden registriert. Damit ist 

Weißdorf wieder in Folge die sicherste 

Gemeinde im Bereich der Polizeiin-

spektion Münchberg. 

 

 

Engagement 

Wie in den vergangenen beiden Jahren hat 

auch heuer wieder die Überparteiliche Freie 

Wählergemeinschaft das Bepflanzen der Ge-

fallenengräber auf dem Weißdorfer Friedhof 

übernommen. 

Und auch die beiden gemeindlichen Spielplät-

ze haben eine Aufwertung erfahren: Im Rah-

men der Aktion „Zamm geht’s“ hat die Freiwil-

lige Feuerwehr Weißdorf den Spielplatz an der 

Saale und die Feuerwehr Bug den Spielplatz 

in Bug auf Vordermann gebracht. In Weißdorf 

wurde zusätzlich ein neues Klettergerüst aufgestellt.  

 

Besonders gelohnt hat sich die Zamm-geht’s-

Aktion für die Weißdorfer Feuerwehr. Sie gewan-

nen ein weiteres Spielgerät für den Spielplatz, das 

demnächst aufgestellt wird. 

Herzlichen Dank für das vielfältige, ehrenamtli-

che Engagement in unserer Gemeinde! 

 

 

  



 
 
  



Presseinformation des Staatlichen Bauamtes Bayreuth 

Bundesstraße 289 Teilstrecke “Münchberg-Rehau“ 
Sanierung der Fahrbahn nördlich Schwarzenbach an der Saale BA III 
 
 

Im Vorfeld dieses Bauabschnittes werden bereits ab 30.06.2016 halbseitige Sperrun-
gen (Regelung mit Ampelanlage)  in Stollen und bei Quellenreuth notwendig. Hier 
werden die vorhandenen Entwässerungsrinnen saniert. Nach Abschluss der Vorarbei-
ten wird dann ab 11.07.2016 der Streckenabschnitt ab der Einmündung der Kreisstra-
ße HO 43 (Firma Sandler) bis zum Kreisverkehr am Ortseingang Rehau saniert. Der 
dritte und größte Bauabschnitt dieser Baumaßnahme hat eine Baulänge von 4,9 km. 
 
Für die Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist es auch hier erforderlich, die Bundesstra-
ße 289 für den Gesamtverkehr zu sperren. Die Umleitung erfolgt ab Rehau über die A 
93 – Anschlussstelle Hof/Süd – B 15 – Richtung Hof – St 2177 - Oberkotzau – Rich-
tung Schwarzenbach a.d.Saale zur B 289.  
Aus der Gegenrichtung wird der Verkehr entsprechend  entgegengesetzt umgeleitet. 
 
Die Fertigstellung ist für den 05.08.2016 geplant. Für die während der Bauzeit auftre-
tenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen bittet das Staatliche Bauamt Bay-
reuth um Verständnis. Witterungsbedingt  können sich zeitliche Verschiebungen erge-
ben. 
 
Weitere Informationen unter www.bayerninfo.de 

 
 
 

Bürgerenergiepreis Oberfranken – Mein Impuls. Unsere Zukunft!  
Bürger, Vereine und Schulen und andere nicht gewerbliche Gruppierungen 
sind aufgerufen, sich zu bewerben 
 

Die Bayernwerk AG hat mit Unterstützung der Regierung von Oberfranken zum dritten Mal das 
Projekt „Bürgerenergiepreis Oberfranken“ gestartet. Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Aus-
zeichnung geht an Privatpersonen, Vereine, Schulen und andere nicht gewerbliche Gruppierun-
gen, die mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die Energiezukunft setzen. Gefördert 
werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben 
und sich mit den Themen Energieeffizienz oder Ökologie befassen.  
 
Eine ausführliche Beschreibung, den Bewerbungsbogen und Videos der Vorjahressieger finden 
Sie im Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis. 
 
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen Ihre Ideen und Projekte. Der vollständig 
ausgefüllte Bewerbungsbogen kann zusammen mit ergänzenden Unterlagen, wie z. B. Fotos, bis 
zum 28. Juli 2016 bei der Bayernwerk AG, Maria Meier,  
Luitpoldplatz 5, 95444 Bayreuth, eingereicht werden.  
 
Die Auswahl der finalen drei Gewinner und die Aufteilung des Preisgeldes erfolgen durch eine 
Fachjury. Die eingereichten Vorschläge werden danach bewertet, ob es gelingt, einen Impuls für 
die Energiezukunft zu setzen und eine Vorbildfunktion für andere einzunehmen.  
 
Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren können Sie sich an die Bayernwerk AG, Annette Seidel, 
Telefon 09 21-2 85 2082, buergerenergiepreis@bayernwerk.de, wenden.  
 

 
 

 

http://www.bayerninfo.de/
http://www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis
mailto:buergerenergiepreis@bayernwerk.de


 
 

 
 

 Jeden 2. Donnerstag im Monat Autismussprechstunde im Landratsamt Hof 
 

Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet  am 14. Juli 2016  (regelmäßig jeden 
2. Donnerstag im Monat) Außensprechstunden im Landratsamt Hof an. Beraten werden 
Menschen mit Autismus, deren Eltern, Bezugspersonen und Fachkräfte. Sprechzeiten sind 
von 9.00 bis 13.00 Uhr (Zimmer 034, Erdgeschoss). 
 
Um vorherige telefonische Terminvereinbarung wird gebeten (Autkom Burgkunstadt, Tele-
fon 09572/609660). 
Die Autismusberatung durch Autkom Oberfranken im Landratsamt ist selbstverständlich 
vertraulich und auch kostenlos. 

 
Termine 
 

Sa.  02.07. 15.00 Uhr Hüttenfest Sommerhut Fischereiverein 

Sa. - 
So. 30.07. - 31.07. Gartenfest in Bug am Spielplatz FFW Bug/Oppenroth 

 
Am 21.07. um 19.00 Uhr „Kommzert“ mit Dreiklang am Dorfplatz „Am Schloss“ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kirchliche Nachrichten 
 

Gottesdienste in St. Maria  
 

03.07. 9:00 6. So. n. Trin. Gottesdienst Pfrn Teschke     

10.07. 9:00 7. So. n. Trin. Gottesdienst m. Abm. Pfrn. Teschke 

17.07. 10:00 8. So. n. Trin. Gottesdienst Prädikant Hoechstetter  

17. 07 19:00 8. So. n. Trin. Taizé-Gebet Gemeindehaus Weißdorf 

24.07. 10:00 9. So. n. Trin. Gottesdienst Lektor Gerisch 

29.07. 8:15   

Schulschluss-GD in Weiß-

dorf für Weißdorf und 
Sparneck 

Pfr. Scheirich 

31.07. 10:00 10. So. n. Trin. Gottesdienst Pfrn. Teschke 

 
Termine  
 

Mi, 06.07.: 10.30h GD im Seniorenhaus Zell 
Do, 14.07.: 16.30h Vorstandssitzung des Diakonievereins Waldstein, Diakoniehaus Weißdorf 
So, 17.07./ So, 24.07.: Kirchenführung für internationale Studenten der Textilfachhochschule 
Do, 21.07.: 19.30h KV-Sitzung, Gemeindehaus 
Sa, 23.07.: 14.30h Gemeinde-Treff: Grillfest, Gemeindehaus 
Fr, 29.07.: 8.15h Schulschluss-GD, Kirche 



 
 

 

Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 
02.07.2016 18.00 Vorabendmesse in Sparneck 
03.07.2016 10.00 Ökumenischer Gottesdienst im Wiesenfestzelt in Sparneck   
     - Mitfahrgelegenheit nach telefonischer Absprache mit Herrn Zink –   
     09251/80316 
05.07.2016 19.00 Eucharistiefeier in Sparneck 
09.07.2016 18.00 Vorabendmesse in Sparneck 
11.07.2016 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
12.07.2016 19.00 Eucharistiefeier zum Patronatsfest St. Heinrich in Zell anschl. Agape im 
     Jugend- und Gemeindehaus -der Kirchenbus fährt ab Bug um 18.15,   
     Weißdorf  18.20 und Sparneck, Mühlteichplatz um 18.30  
16.07.2016 18.00 Vorabendmesse in Sparneck  
17.07.2016 10.00 Ökumenischer Gottesdienst im Wiesenfestzelt in Zell  
     Mitfahrgelegenheit nach telefonischer Absprache mit Herrn Häußinger –  
     09251/5340 
18.07.2016 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
19.07.2016 19.00  Eucharistiefeier in Sparneck 
20.07.2016 20.15  Gemeinsame Pfarrgemeinderatssitzung von Münchberg und Sparneck 
     im Pfarrheim Sparneck   
23.07.2016 18.00 Vorabendmesse in Sparneck  mit anschl. Fahrzeugsegnung  
25.07.2016 15.30 Seniorengymnastik in der Schulturnhalle Sparneck 
26.07.2016 19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – Mitfahrgelegenheit 
     nach telefonischer Absprache mit Herrn Häußinger  - 09251/5340 
30.07.2016 18.00  Vorabendmesse in Sparneck  
 
Wichtige Mitteilung!  
Die für den 19. Juli geplante Studien- und Seniorenfahrt nach Ansbach-Schillingsfürst entfällt. 
Neuer Termin für die Tagesfahrt ist Dienstag, 20. September 2016. Das Reiseziel wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
 
Der Vortrag im Rahmen der Erwachsenenbildung am 23. September 2016 von Ulrich Schmidt 
über “Irlands Farben” wird auf Freitag, 07. Oktober 2016 um 20.00 im Pfarrheim Sparneck ver-
legt! 
  
Neu im Programm!  
Vortrag von Dr. Klaus Tinter, Bad Steben am 30. September 2016 um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Sparneck über “Der gesunde Mann -  Herz, Potenz, Muskeln” – in Kooperation mit der VHS 
Sparneck 
  
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


